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die Veranstaltungsreihe „Ethik-Café“ des Klinischen 
Ethik-Komitees des Robert Bosch Krankenhauses 
am Bosch Health Campus in Stuttgart bildet ein 
offenes, moderiertes Forum, in dem Interessierte 
an ethischen Fragen arbeiten können, die sie be-
schäftigen. 

Es versteht sich als transparenter Verständigungs-
prozess zu Themen, die das Leben allgemein und  
im Zusammenhang mit einem Krankenhausaufent-
halt betreffen. 

Das Ethik-Café am Robert Bosch Krankenhaus wird 
an den Standorten am Burgholzhof und am Stand-
ort City angeboten. In der Reihe 2025/2026 möch-
ten wir den Blick auf die Bedeutung von Fürsorge, 
Beziehungen und Verantwortung lenken. Welche 
Rolle spielt Care-Ethik in unserer Gesellschaft, in 
der Politik, in Familien und im Gesundheitswesen? 
Und wie können wir eine Kultur fördern, die Für- 
sorge und Verbundenheit stärker wertschätzt? 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle Inter-
essierte, die sich mit ethischen Themen auseinan-
dersetzen und in den Dialog treten möchten. Wir 
freuen uns über jeden Gast und auf anregende 
Diskussionen. 

Herzlich willkommen zur Reihe Ethik-Café.

Sehr geehrte Gäste,

Prof. Dr. med. Christian Wunder
Chefarzt  
Anästhesie und Operative Intensivmedizin,
Vorsitzender Klinisches Ethik-Komitee



3

In der täglichen Arbeit erleben wir vielfältige Formen der 
Interaktion – mit Patient:innen, im Team, mit An- und Zu-
gehörigen und der Verwaltung. Welche Rolle spielt dabei 
Anerkennung als menschliches Grundbedürfnis? 
 
Nach Axel Honneth zeigt sich Anerkennung in mehreren 
Dimensionen. Wir möchten mit Ihnen diskutieren, wo es im 
Gesundheitswesen an Anerkennung fehlt, welche positiven 
Beispiele es gibt und wie wir die Anerkennungskultur indivi-
duell und strukturell stärken können.

Termin
Dienstag, 28. Oktober 2025
16 – 17:30 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus 
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Gebäude Atrium, 1. OG, Raum 1.110/1.111

1. �Anerkennung im Gesundheitswesen 

Themen und Termine der  
Veranstaltungsreihe 2025/2026 
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In diesem Ethik-Café widmen wir uns einem tabuisierten 
und wichtigen Thema: Inkontinenz und Würde. In einer  
offenen und vertrauensvollen Atmosphäre möchten wir  
gemeinsam über die ethischen Aspekte sprechen, die  
mit Inkontinenz verbunden sind. 

Wie können wir die Würde der Betroffenen wahren?  
Welche Herausforderungen ergeben sich im Alltag, in  
der Pflege und im sozialen Miteinander?  
Und wie können wir als Gesellschaft einen besseren  
Umgang mit diesem Thema finden? 

Termin
Dienstag, 16. Dezember 2025
14:30 – 16 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus, Standort City
Gebäude Hohenheimer Straße
Hohenheimer Straße 21 | 70184 Stuttgart
EG, Raum A.005 (in den Räumlichkeiten des PORT  
Gesundheitszentrums Bosch Health Campus) 

2. Inkontinenz und Würde
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Ist das schlechte Gewissen ein lästiger Quälgeist, der keine 
Ruhe gibt, oder eine wertvolle Ressource, die uns Orientie-
rung gibt?  
 
Was bedeutet es, dass das Gewissen die Stimme unsres 
Selbst und zugleich die Stimme des anderen ist, da unser 
individuelles Dasein nur im Mitsein mit Anderen gelingen 
kann?  
 
Wie navigieren wir zwischen beruflichen Anforderungen, 
institutionellen Vorgaben und unseren eigenen ethischen 
Überzeugungen?  
 
Wo liegen die Grenzen der Zumutbarkeit, und wie können 
wir unsere Gewissensentscheidungen im Arbeitsalltag  
stärken und verteidigen?

Termin
Dienstag, 20. Januar 2026
16 – 17:30 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus 
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart 
Gebäude Atrium, 1. OG, Raum 1.107

3. �Gewissen – Quälgeist oder Ressource?
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Wenn wir mit Verlust, Leid und Unsicherheiten konfrontiert 
sind, ist die Frage nach dem Trost wesentlich – wir sehnen 
uns nach Trost. Wo finden wir Halt, wenn wir trauern, uns 
Sorgen machen oder mit schwierigen Entscheidungen 
ringen? Ist Trost nur ein Gefühl oder eine aktive Handlung? 
Gibt es universelle Quellen des Trostes, oder ist er für 
jeden von uns einzigartig?
 
Mit den Arbeiten von Thea Dorn und Michael Ignatieff 
möchten wir uns in diesem Ethik-Café dem Thema nähern 
und mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen.

Termin
Dienstag, 3. Februar 2026	 
14:30 – 16 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus, Standort City
Gebäude Hohenheimer Straße
Hohenheimer Straße 21 | 70184 Stuttgart
EG, Raum A.005 (in den Räumlichkeiten des PORT  
Gesundheitszentrums Bosch Health Campus) 

4. Wie finden wir Trost?
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In unserem Berufsalltag sind wir täglich mit komplexen  
Entscheidungen konfrontiert, die weitreichende Konse-
quenzen haben können. 
 
Dabei kann es zu Situationen kommen, in denen wir –  
ob bewusst oder unbewusst – das Gefühl von Schuld 
empfinden. Auch in der Begleitung schwer kranker oder 
trauernder Menschen kann Schuld eine Rolle spielen.  
Was ist Schuld, wie entsteht sie und wie wirkt sie?  
Dieses Ethik-Café bietet Raum für Austausch, Reflexion  
und neue Perspektiven: Wie gehen wir mit Schuld um –  
und wie können wir uns gegenseitig stärken? 

Termin
Dienstag, 3. März. 2026
16 – 17:30 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus 
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Gebäude Atrium, 1. OG, Raum 1.107

5. Das Erleben von Schuld
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Im Kontext von Sorgebeziehungen ist es mitunter eine Her-
ausforderung, für andere da zu sein, ohne dabei die eigenen 
Grenzen zu übersehen und sich selbst zu erschöpfen. Wie 
können wir Mitgefühl zeigen, ohne uns darin zu verlieren? 
 
Für Susanne Pohlmann gehört es zur Aufgabe der Care-
Ethik, die Haltung und Praxis des Sorgens deutlich vom 
Altruismus abzugrenzen. Mit Pohlmanns Unterscheidung 
möchten wir mit Ihnen diskutieren, was es bedeutet, sich 
im sorgenden Handeln abzugrenzen und gleichzeitig dabei 
zu bleiben.

Termin
Dienstag, 28. April 2026 
14:30 – 16 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus, Standort City
Gebäude Hohenheimer Straße
Hohenheimer Straße 21 | 70184 Stuttgart
EG, Raum A.005 (in den Räumlichkeiten des PORT  
Gesundheitszentrums Bosch Health Campus) 

6. �Von der Schwierigkeit zu  
sorgen, ohne sich zu verlieren 
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Corine Pelluchon setzt sich in ihrer Philosophie mit der 
Verletzlichkeit des Menschen auseinander und entfaltet sie 
als Motiv, unsere Einstellung zu ändern und zum achtsamen 
Handeln überzugehen. 
 
Im Ethik-Café beziehen wir ihre „Ethik der Wertschätzung“ 
auf unseren Berufsalltag: Was ist Wertschätzung – und wie 
leben wir sie beruflich? In offener Atmosphäre wollen wir 
Erfahrungen, Gedanken und Perspektiven austauschen, 
voneinander lernen und neue Impulse für unser tägliches 
Handeln gewinnen.

Termin
Dienstag, 19. Mai 2026	
16 – 17:30 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Gebäude Atrium, 1. OG, Raum 1.107

7. Eine Ethik der Wertschätzung
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Der Care-Ethiker Carlo Leget lädt mit seinem Modell des 
„inneren Raums“ dazu ein, innezuhalten und sich den  
Fragen rund um Sterben, Tod und Sinn zuzuwenden.  
Inmitten des hektischen Berufsalltags bietet dieser innere 
Raum Platz für Reflexion, Mitgefühl und Orientierung.  
 
Gemeinsam möchten wir erkunden, wie dieser Ansatz  
helfen kann, Sterbende achtsam zu begleiten und dabei 
auch die eigene Haltung zu stärken. Leget steht für eine 
lebensnahe Ethik, die professionelle Praxis und persönliche 
Haltung verbindet.  
 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihre Perspektiven!

Termin
Dienstag, 30. Juni 2026	
14:30 – 16 Uhr
 
Veranstaltungsort 
Robert Bosch Krankenhaus, Standort City
Gebäude Hohenheimer Straße
Hohenheimer Straße 21 | 70184 Stuttgart
EG, Raum A.005 (in den Räumlichkeiten des PORT  
Gesundheitszentrums Bosch Health Campus)  

8. �Die Kunst des Lebens angesichts  
des Todes
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Kontakt und Organisatorisches

Moderation
Die Veranstaltungen werden moderiert von  
 
Carola Fromm 
M.A. Angewandte Ethik im Sozial- und 
Gesundheitswesen, Dipl.-Pflegepädagogin (FH)  
 
Dr. Manfred Baumann 
Gesundheits- und Krankenpfleger, Dipl.-Theologe, 
Ethikberater, M.A. Pflegewissenschaft.

Anmeldung
Irmgard Bosch Bildungszentrum
am Robert Bosch Krankenhaus
Theresia Tscherna
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart  

Telefon 0711 8101-3688 oder per Mail
an fortbildung.ibbz@rbk.de 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung.  
Spontane Gäste sind jedoch ebenfalls herzlich  
willkommen.

Auf Wunsch erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung 
und die Bestätigung über zwei Fortbildungspunkte pro 
Veranstaltung. 

Anreise und Parken
www.rbk.de/anreise



Das Klinische Ethik-Komitee des Robert Bosch Kranken-
hauses ist ein unabhängiges Gremium, in dem Mitarbei-
tende verschiedener Berufsgruppen und Disziplinen des 
Krankenhauses vertreten sind. 

Es steht Mitarbeitenden, Angehörigen sowie Patienten:in-
nen beratend zur Seite und bietet ein Forum des Austau-
sches und der gemeinsamen Abwägung. 

Beispielsweise werden bei ethischen Beratungen im Einzel-
fall die verschiedenen Aspekte einer Anfrage zunächst von 
möglichst vielen Seiten betrachtet und erörtert, bevor  
darauf aufbauend eine Empfehlung ausgesprochen wird.  
 
Das Klinische Ethik-Komitee leistet somit Entscheidungshil-
fe und unterstützt dabei, eine ausgewogene und fundierte 
Wertentscheidung bei Fragen zu treffen, die mit Fachwissen 
alleine nicht zu beantworten sind.

Über das Klinische Ethik-Komitee

(R
B

K 
KO

M
 | 

20
25

 | 
Ti

te
ls

ei
te

 D
et

ai
l a

us
: U

go
 D

os
si

, Z
ei

tm
as

ch
in

e 
III

, 1
97

8)
,  

Fo
to

s:
 D

om
in

ik
 O

be
rt

re
is

, R
B

K/
C

hr
is

to
ph

 S
ch

m
id

t)

Bosch Health Campus GmbH
Robert Bosch Krankenhaus GmbH

Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8101-0 | info@rbk.de | www.rbk.de

Der Bosch Health Campus ist eine Einrichtung der Robert Bosch Stiftung.


